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Vernehmlassungsantwort 
Änderung der Verordnung über die Verrechnungssteuer (Konzernfinanzierung) 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 23. September 2016 hat uns das Eidgenössische Finanzdepartement eingeladen, 
zur obgenannten Verordnungsänderung Stellung zu beziehen. Inhalt der Vorlage sind Verbesserun-
gen der verrechnungssteuerlichen Bedingungen für die konzerninterne Finanzierung. Für die uns 
eingeräumte Gelegenheit zur Meinungsäusserung und für die Berücksichtigung unserer Anliegen 
danken wir Ihnen bestens. 

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv, die Nummer 1 der Schweizer KMU-Wirtschaft, vertritt 250 

Verbände und gegen 300'000 Unternehmen. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste 

Dachverband der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingun-

gen sowie für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 

Die Verordnungsänderung betrifft die KMU, wenn überhaupt, nur am Rande. In der Beilage erhalten 

Sie die Vernehmlassungsantwort unseres Mitglieds, der Chambre vaudoise des arts et métiers, die 

wir unterstützten. 

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv befürwortet daher die vorgeschlagenen Änderun-

gen der Verordnung über die Verrechnungssteuer im Zusammenhang mit der Konzernfinan-

zierung. 

Die vorgesehenen Verbesserungen der steuerlichen Bedingungen der Konzernfinanzierung sind ein 

notwendiger Schritt in die richtige Richtung. Es braucht aber, wie auch economiesuisse in ihrer Stel-

lungnahme zu Recht festhält, eine grundlegende Reform der Verrechnungssteuer, um deren Nach-

teile für den Werk- und Finanzplatz Schweiz zu beseitigen, die konzernexterne Finanzierung in die 

Schweiz zurück zu holen und den unterentwickelten Kapitalmarkt zu beleben. Auch die KMU haben 

ein Interesse daran, dass die grossen Konzerne möglichst gute Rahmenbedingungen vorfinden, 

denn sie sind vielfach wichtige Kunden und Lieferanten der KMU; es besteht ein gegenseitiges Ab-

hängigkeitsverhältnis. Es gibt nicht die KMU-Wirtschaft und jene der grossen internationalen Kon-

zerne, die unabhängig voneinander operieren; es gibt nur EINE schweizerische Volkswirtschaft. 
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Für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme danken wir Ihnen bestens. 

Freundliche Grüsse 

Schweizerischer Gewerbeverband sgv 
 
 
 
 
Hans-Ulrich Bigler Henrique Schneider 

Direktor, Nationalrat Stellvertretender Direktor 
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